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Corporate M Sustainable      Quartalsbericht Q2/2026  

Der Corporate M Sustainable (Tranche I : WKN A1JSWX, Retail Tranche R : WKN A1143P, Tranche B: WKN 

A2P37H) ist ein Fonds, der in Unternehmensanleihen investiert. Ziele der Anlagepolitik sind die Erwirtschaf-

tung angemessener Erträge und ein möglichst langfristiger Wertzuwachs. Bevorzugt werden dabei Euro-

Anleihen familiengeführte r Gesellschaften oder von Firmen, an denen eine Unternehmerfamilie bzw. eine 

Familienstiftung beteiligt ist.  

 

Es dürfen nur Wer tpapiere von Emittenten erworben werden, die nicht gegen die ESG -Kriterien („En-

vironment Social Governance“) des ethisch -nachhaltigen  Wirtschaftens gemäß den Anlagegrundsätzen 

der BANK IM BISTUM ESSEN eG verstoßen. Diese Anlagegrundsätze bedeuten, dass einzelne Industrien, 

Länder und  Unternehmen bei den Investitionsentscheidungen ausgeschlossen werden können. Vor al-

lem aber werden die Investitionen anhand von Positivkriterien (wie z.B. der Umsetzung  von Umweltstra-

tegien) und Negativkriterien (wie z.B. Umsätze von mehr als 5 Prozent durch die Produktion von Alkohol) 

getroffen. Der Fonds hält die Ausschlusskriterien de r Paris -Aligned Benchmark ein. Neben sozialen und 

ökologischen Kriterien (z.B. keine Atomenergie oder Kinderarbeit) finden auch traditionelle finanzielle 

Faktoren bei der  Titelauswahl Berücksichtigung. Ein Überblick über die zugrunde  liegenden Kriterien ist 

unter www.bib -fairbanking .de/nachhaltigkeit/nachhaltige -geschaeftspolitik/anlagegrundsaetze.html  

einsehbar. Der Fonds tätigt mehr als 50 Prozent nachhaltige Investitionen im Sinne der Offenlegungsver-

ordnung (Art. 2, Abs. 17 SFDR).  

 

Durch eine breite Diversifikation im Portfolio (Emittenten, Laufzeiten, Branchen, Rating) und ein aktives 

Portfolio - und Risikomanagement bietet der Rentenfonds mittel - bis langfristigen Anlegern ein attraktives 

Chance -Risiko -Profil. Der Fokus liegt auf Anleihen guter Bonität. Anleihen, die über ein Rating verfügen, 

müssen mindestens mit B - bewertet werden. Der Fonds kann bis zu 20  % des Anlagevermögens auch in 

Anleihen investieren, die nicht geratet sind. Das Durchschnittsrating soll BBB - nicht unterschreiten.  
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Im zweiten Quartal überwog an den Märkten trotz anhaltender geopolitischer Unsicherheit der Optimis-

mus. Der Krieg im Nahen Osten blieb ein wichtiger Einflussfaktor für die globalen Finanzmärkte, wobei 

sich das dominierende Narrativ von Eskalationssorgen hi n zu einer schrittweisen Deeskalation verschob. 

Nachdem der Brent -Rohölpreis im April auf rund 120 USD pro Fass gestiegen war, fielen die Ölpreise 

deutlich, da die Erwartungen zunahmen, dass die Störungen rund um die Straße von Hormus nachlassen 

würden. Un terstützt wurden die Märkte durch niedrigere Energiepreiserwartungen, robuste Unterneh-

mensgewinne und erneuten Optimismus im Zusammenhang mit dem KI -getriebenen Investitionszyklus. 

Die Zentralbanken blieben jedoch vorsichtig, da der frühere Energiepreissch ock weiterhin die Inflations-

erwartungen beeinflusste.  
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Die globalen Rentenmärkte erzielten im zweiten Quartal positive Renditen, auch wenn das Zinsumfeld 

volatil blieb. Der Bloomberg Global Aggregate Bond Index erzielte im Quartal eine Rendite von rund 1,65 

% in EUR, unterstützt durch Kuponerträge und engere K reditspreads. Der stärker auf Europa ausgerich-

tete Bloomberg Euro Aggregate Bond Index entwickelte sich etwas besser und legte um rund 1,95 % in 

EUR zu, begünstigt durch Carry sowie eine deutliche Rückbildung der Spreadausweitung  vom Ende des 

ersten Quartals.  

 

US-Staatsanleihen mit zehnjähriger Laufzeit beendeten das Quartal mit einer Rendite von rund 4,45 %, 

gegenüber ca. 4,35 % zum Ende des Vorquartals, während die Rendite zweijähriger Treasuries  von 3,80 % 

auf rund 4,20 % anstieg. Die Zinskurve flachte somit erneut ab, da die Renditen am kurzen Ende stärker 

auf veränderte Erwartungen hinsichtlich der Fed -Politik reagierten. Die Fed beließ das Zielband für die 

Federal Funds Rate im Juni unveränder t bei 3,50 % –3,75 %, während Projektionen darauf hindeuteten, 

dass eine Zinserhöhung vor Jahresende weiterhin möglich blieb.  

 

Treiber dieser Entwicklung war die Neubewertung des inflationären Effekts des früheren Energiepreis-

schocks sowie der Wahrscheinlichkeit einer restriktiveren Zentralbankreaktion. Das kurze Ende der Kurve 

reagierte besonders sensibel auf die vorsichtigere Ko mmunikation der Fed unter dem neuen Vorsitzen-

den Kevin Warsh, während das lange Ende stärker auf anhaltendes nominales Wachstum, fiskalische An-

gebotsrisiken und mögliche Entlastung durch niedrigere Ölpreise fokussiert war.  

 

Die Europäische Zentralbank erhöhte die Zinsen im Juni um 25 Basispunkte und hob den Einlagenzins auf 

2,25 % an. Die Renditen deutscher Staatsanleihen gingen im zweiten Quartal dennoch zurück. Die Ren-

dite zweijähriger Schatzanleihen lag Ende Juni bei rund 2,50 %, während die Rendite zehnjähriger Bun-

desanleihen das Quartal bei rund 2,90 % beendete. Damit bewegte sich die Rendite zehnjähriger Bundes-

anleihen unter das Niveau von rund 3,0 % zum Ende des ersten Quartals, da niedrigere Ölpreise und 

schwächere Wac hstumserwartungen den Effekt der strafferen EZB -Politik überwogen.  

Die EZB begründete ihre Zinserhöhung mit dem inflationssteigernden Einfluss des Krieges im Nahen Os-

ten und revidierte ihre Inflationsprojektionen nach oben; für 2026 erwartet sie nun eine durchschnittli-

che Gesamtinflation von 3,0 %. Gleichzeitig zeigten di e eingehenden Inflationsdaten zum Quartalsende 

eine gewisse Entspannung: Laut Eurostat fiel die jährliche Gesamtinflation im Euroraum von 3,2 % im 

Mai auf 2,8 % im Juni, während die Kerninflation von 2,6 % auf 2,4 % zurückging.  

 

In den europäischen Kreditmärkten verengten sich die Spreads im zweiten Quartal, da sich die Risikobe-

reitschaft erholte und die Unternehmensgewinne robust blieben. Die Spreads europäischer Investment -

Grade -Unternehmensanleihen gingen von 97 Basispunkten zu m Ende des ersten Quartals auf rund 80 

Basispunkte Ende Juni zurück. Im High -Yield -Segment fiel die Erholung stärker aus: Dort sanken die 
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Spreads von 345 Basispunkten Ende März auf rund 270 Basispunkte Ende Juni. Trotz dieser Einengung 

blieben die Kreditspreads im historischen Vergleich niedrig.  

 

Laut S&P Global blieben die Kreditbedingungen in Europa und Nordamerika insgesamt widerstandsfä-

hig, unterstützt durch konstruktive Finanzierungsbedingungen und robuste Investorennachfrage. Die 

Abwärtsrisiken konzentrierten sich jedoch weiterhin auf niedrig er geratete  Emittenten, insbesondere auf 

solche mit Refinanzierungsbedarf, höheren Energiekosten und schwächerem Wachstum. In Europa lag 

die Ausfallquote im spekulativen Segment Ende Mai bei 3,2 %; S&P erwartet einen Anstieg auf rund 3,75 

% bis März 2027. In den USA erwartet S&P nur einen leichten Anstieg der Ausfallquote von 3,9 % per 

März 2026 auf 4,0 % bis März 2027.  

 

Fondskommentar 31.03.2026-30.06.2026                

Das Emissionsvolumen neuer Anleihen in Euro war im 2. Quartal 2026 insgesamt rege. Der Verkauf risi-

koreicher Anleihen erfasste Europa so schnell wie seit Beginn des Nahostkonflikts Mitte April nicht mehr. 

Wir haben dementsprechend viel gezeichnet.  

Amadeus IT ist ein spanischer Travel -Tech -Konzern mit Sitz in Madrid und zählt zu den führenden Anbie-

tern von Distributions - und IT -Lösungen für Airlines, Hotels, Reisebüros, Flughäfen und weitere Akteure 

der globalen Reiseindustrie. Die Umsatzbasis ist kl ar international; neben Europa und Nordamerika ge-

winnt vor allem die Region Asien -Pazifik an Dynamik, die 2025 das stärkste Wachstum verzeichnete. Die 

Anleihe XS3382738600 (Kupon 3,75 %, fällig 2031) ist mit solidem Investment Grade ausgestattet: Stan-

dard & Poor’s bewertet Amadeus IT Group S.A. mit BBB/stabil, Moody’s mit Baa2/stabil; im Nachhaltig-

keitsbereich liegt ein sehr starkes MSCI ESG -Rating von AAA vor. Bilanzseitig wies der Konzern Ende 2025 

bei 11,47 Mrd. € Aktiva ein Eigenkapital von 4,85 Mrd. € au s, entsprechend einer Eigenkapitalquote von 

rund 42 % . Dank hoher Profitabilität ist d er Verschuldungsgrad (Nettofinanzverschuldung pro EBITDA) 

seit längerer Zeit unter 1.0.   

Alphabet Inc.  (XS3363387435, Kupon 4,1 %, fällig 203 9), Muttergesellschaft von Google  Alphabet Inc., ist 

einer der großen  US-Technologiekonzern e aus den Bereichen Online -Werbung, Internet -Suche, Cloud 

und KI; der Hauptsitz liegt in Mountain View, Kalifornien, während der Umsatz zwar vor allem in den USA 

erzielt wird (2025: 48 %), aber mit EMEA (29 %), APAC (17 %) und den übrigen Amerikas breit global diver-

sifiziert ist. Als eigentliche Anke raktionäre fungieren die Gründer Larry Page  und Sergey Brin , die über 

Class -B-Aktien mit zehn Stimmen je Aktie zusammen rund 52,7 % der Stimmrechte kontrollieren. Die Bo-

nität ist mit S&P AA und Moody’s Aa2 sehr stark; per Ende 2025 standen einer Bilanzsumme von rund 595 

Mrd. USD ein Eigenkapital von 415 Mrd. USD und eine Gesamtversc huldung von nur 59 Mrd. USD gegen-

über. Im ESG -Bereich ist das angegebene Rating von MSCI ESG Research mit BBB nur durchschnittlich; 

operativ verweist der Konzern jedoch auf 66 % stündlich CO ₂-freien Strom, mehr als 8 GW neu kontra-

hierte saubere Energie und um 12 % gesunkene Rechenzentrums -Energieemissionen trotz h öherer 

Stromnachfrage.  

https://www.office.com/search?q=Larry+Page&EntityRepresentationId=ecce3181-7208-466e-a4f1-192c9c073e31
https://www.office.com/search?q=Sergey+Brin&EntityRepresentationId=2d9bb3fd-59e5-4ba8-aff9-7e9028a42413
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Weitere  Neuerwerbung en war en: 

Verbund: fällig 2033, Kupon 3,375 %, S&P: A, Moody’s: A2  

Coloplast: fällig 203 0, Kupon 2,75 %, S&P: BBB+  

Goodman : fällig 203 3, Kupon 3,875 %, S&P: BBB+ , Moody’s: Baa1 

Technip Energies: fällig 2033, Kupon 4 %, S&P: BBB  

Sofina : fällig 203 3, Kupon 3,707 %, S&P: A - 

 

Wertentwicklung per 30.06.2026             

Die Anteilsklasse (I) des Corporate M Sustainable  hat während der letzten 3 Monate 2,28 % an Wert zuge-

legt , auf 12-Monatssicht 2,30 %. Die Tranche (R) gewann  im 2. Quartal 2,19 %, in den letzten 12 Monaten 

betrug  die Performance +1,98  %. Die Anteilsklasse (B) stieg  im  letzten  Quartal analog zu den anderen An-

teilsklassen um 2,23 %. Ihre Performance  betrug  über die zurückliegenden vier Quartale +2,09  %. 
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Kennzahlen per 30.06.2026            

Fondsvolumen:    22,8 Mio. EUR  

Anteilspreis:    93,65 EUR Tranche (I)  

            95,49  EUR Tranche (R)  

            94,34 EUR Tranche (B)  

Ø Kupon:    3,13% 

Ø Rendite:    3,54% 

Ø Mod. Duration  (nur Renten) :  4,56 

Ø Mod. Duration (gesamt):  4,55 

Ø Rating:    BBB+ 

Ø MSCI ESG Rating :   AA 
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Die 10 größten Positionen des Fonds per 30.06.2026           

 
 

Renten nach Restlaufzeit zum 30.06.2026         

 


